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Liebe Mitglieder und Interessierte 

Wieder können wir Ihnen ein Programm vorlegen, das Sie hoffentlich anspricht und auch
motiviert, die eine oder andere Veranstaltung zu besuchen. Als zahlendes Mitglied unseres vor
über 90 Jahren gegründeten Vereins helfen Sie ja mit, theologisch interessante Anlässe in
St.Gallen zu ermöglichen – offen und gratis für alle. Dafür ein herzliches Dankeschön! 

Das Gallusjubiläum steht vor der Türe. Im Jahr 2012 sind 1400 Jahre verstrichen, seit sich der
Gottsucher Gallus im Steinachtobel niedergelassen hat. Seine Ausstrahlung und Wirkung war
gross, sodass er zum Namensgeber der späteren Stadt wir auch unseres Kantons wurde. 
Der Historiker und Theologe Max Schär aus Rorschach hat sich in den letzten Jahren intensiv
mit Gallus, seinem Umkreis und seiner Zeit beschäftigt. An der diesjährigen Gallusfeier am
16. Oktober konnte er eine umfangreiche Monographie präsentieren. – So lag es nahe, Max
Schär zur diesjährigen Reformationsfeier am 6. November einzuladen. Unter dem Titel
«Gallus für Protestanten» wird er über evangelische und protestantische Aspekte im Leben
des «Stadtheiligen» berichten. 
Musikalisch wird die Feier bereichert durch Gregorianische Gesänge, vorgetragen von der
Choralschola der Kathedrale St.Gallen unter der Leitung von Domkapellmeister Hans
Eberhard. Sie singen von Notker Balbulus die Gallus-Sequenz «Dilecte Deo», dann aus der
Gallusvesper zwei Psalmen mit entsprechenden Antiphonen und ein Magnificat.

Zu den vier Vorträgen im Februar 2012: War der Zyklus im Jahr 2008 «Gott» und im Jahr 2011
«Jesus Christus» gewidmet, lag es nahe, sich im Jahr 2012 der dritten, oft etwas vernachläs-
sigten Person in Gott, dem Heiligen Geist, zu stellen. Wir konnten dazu kompetente
Professoren gewinnen. Eröffnet und abgerundet wird der Zyklus von katholischen Referenten
aus Chur – sie versuchen je auf ihre Art Brücken zur Gegenwart, zur aktuellen Geistsuche, zu
schlagen. Die andern beiden Vorträge gehen dem Phänomen des Geistes in der Religions-
geschichte und im der alten Kirche nach. Lesen sie dazu die einführenden Worte zu jedem
Referat auf der Hinterseite dieses Programms. So lasst uns Bekanntschaft machen mit den
Spuren des Heiligen Geist, ja auch mit ihm selbst.

St.Gallen, im Oktober 2011 Mit herzlichen Grüssen, Andreas Schwendener

Das Evangelisch-reformierte Forum St.Gallen (vormals Freie protestantische Vereinigung, gegründet 1919) ist ein Verein, in dem Kirchgemeinden sowie
Frauen und Männer aus der Region St.Gallen zusammengeschlossen sind. Seine Aufgaben sind gesamtkirchliche Veranstaltungen und die Wahrung
gemeinsamer Anliegen der Kirchgemeinden. Mit kirchlicher Hilfe führt es die evang.-ref. Paar- und Familienberatung für Stadt und Kanton St.Gallen.


